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Vielen Dank für Ihre Bewerbung und das damit verbundene Interesse für unsere Einrichtung. 

Gemäß Artikel 13 DSGVO wollen wir Ihnen einige Informationen zur Nutzung Ihrer Daten im 
Bewerbungsprozess geben. 

 

1 Namen und die Kontaktdaten der Verantwortlichen 

Institution: Akademie der Künste KöR 

vertreten durch: den Präsidenten Prof. Manos Tsangaris 

vertreten durch: den Verwaltungsdirektor Maximilian Müllner 

Anschrift: Akademie der Künste KöR 
Hanseatenweg 10 
10557 Berlin 

 
Fachbereich Personal: 

Ansprechperson: Claudia Plötz 
bewerbung@adk.de 
+49 30 20057-2113 

Anschrift: Akademie der Künste KöR 
Fachbereich Personal 
Hanseatenweg 10 
10557 Berlin 

 

2 Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Name: Sebastian Heinemann 

Anschrift: Akademie der Künste KöR 
Datenschutzbeauftragter 
Hanseatenweg 10 
10557 Berlin 

Telefon: +49 30 20057-2002 

E-Mail: datenschutz@adk.de 
 

3 Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen: 

– Durchführung des Bewerbungsprozesses 

– Entscheidung über den Abschluss eines Arbeitsvertrages 
 

4 Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO 
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5 Empfänger*innen oder Kategorien von Empfänger*innen der personenbezogenen Daten 
sind: 

– Fachbereich Personal 

– Dienstvorgesetzte*r der Position, auf die Sie sich beworben haben 

– ggf. Geschäftsführung 

– Gremien (Personalrat, Gleichstellungsbeauftragte, Vertrauensperson für Menschen mit 
Behinderung, ggf. Inklusionsbeauftragte) 

Eine Übermittlung an Dritte zur Nutzung Ihrer Daten erfolgt nicht. 

Die im Rahmen der Bewerbung erfassten Daten werden auf der Plattform INTERAMT 
gespeichert. Hierfür besteht ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung nach DSGVO mit dem DVZ 
- Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-Vorpommern GmbH, Lübecker Str. 283, 19059 
Schwerin. 

6 Eine Absicht, die personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 
Organisation zu übermitteln, besteht nicht. 

7 Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich 
ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer: Die Daten werden 6 Monate nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens gelöscht. Wird ein Arbeitsvertrag geschlossen, informieren wir Sie 
gesondert über die Nutzung der Daten im Arbeitsverhältnis. 

8 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist nicht gesetzlich oder vertraglich 
vorgeschrieben. Jedoch ist die Angabe personenbezogener Daten für den Abschluss eines 
Arbeitsvertrages erforderlich. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Folge einer Nichtbereitstellung wäre, dass wir Sie nicht im 
Bewerbungsverfahren berücksichtigen können. 

9 Eine automatisierte Entscheidungsfindung erfolgt nicht. 

10 Sie haben ein Recht auf Auskunft durch die Verantwortlichen über die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung oder Löschung oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung. Sie haben das Recht des Widerspruchs gegen die 
Verarbeitung, wenn die Voraussetzungen gemäß Artikel 21 DSGVO vorliegen. Wir 
weisen Sie ebenfalls auf Ihr Recht auf Datenübertragbarkeit hin. Das bedeutet, dass Sie 
das Recht haben, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, und Sie 
haben das Recht, diese Daten einem*r anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch 
uns zu übermitteln. 

11 Sie haben das Recht, sich bei der Datenschutzbehörde zu beschweren. Zuständige 
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist: 

Institution: Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit 

Anschrift: Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit 
Husarenstr. 30 
53117 Bonn 

Telefon: +49 228 997799-0 

E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de 

 


